Noch ein paar Worte zum Kreißsaal:

Ihnen ist sicher bewusst, dass im Kreißsaal eine ganz besondere Situation besteht. Es gibt wohl kaum intimere Lebenssituationen als die Geburt des eigenen Kindes. Bitte bedenken Sie dieses in jedem Moment, in dem Sie im Kreißsaal arbeiten und evtl. eine Geburt mit verfolgen können.

Um Sie in diese besondere Situation einzuführen, möchten wir mit Ihnen zu Beginn Ihrer Kreißsaalzeit ein einführendes Gespräch durch einen Assistenzarzt und/oder eine Hebamme führen. Hier werden Sie mit den Kreißsälen vertraut gemacht und Ihnen wichtige Besonderheiten erläutert.

Ganz allgemein gilt

- wie eigentlich bei jeder Tätigkeit als Arzt:

· Stellen Sie sich vor und tragen Sie ein Namensschild (z.B. Mack-Karte)

· Bewahren Sie Ruhe und Freundlichkeit

· Zeigen Sie Verständnis für die Situation, auch wenn dieses eine Stresssituation sein sollte

· Wenden Sie sich mit Fragen bitte außerhalb der Geburtsräume an die betreuenden Ärzte und Hebammen und nicht vor Patientinnen und Angehörigen

· Überdenken Sie eigene Kommentare ausführlich, bevor Sie diese äußern. Dies gilt besonders für persönliche Stellungnahmen 

· Ein gepflegtes Äußeres und saubere Klinikkleidung  (weißer Kittel, weiße Hose, weiße Schuhe) erleichtern die Kontaktaufnahme ungemein

· Machen Sie sich bewusst, dass Sie von den Kolleginnen und Kollegen, den Hebammen und vor allem von den Patientinnen als angehender Arzt wahrgenommen werden – dies beinhaltet ein entsprechendes Auftreten

Kurzum:

Verhalten Sie sich so, wie Sie es sich von einem guten Arzt wünschen.
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